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Potsdam, den 18.04.2023 
 
 
Cesćony kněz Statnik,  
lube delegaty głowneje zgromaźiny Domowiny, 
 
leider kann ich diesmal an der Hauptversammlung der Domowina nicht teil-
nehmen. Schade, denn Sie tagen ja in meiner Heimatregion, der Niederlausitz 
/ Dolna Łužyca. Als Delegierte des Landesparteitages der Partei Die LINKE. 
Brandenburg, der heute in Ludwigsfelde stattfindet, bin ich jedoch leider ver-
hindert. 
 
Vor diesem Hintergrund möchte ich Ihnen zumindest auf diesem Wege die 
besten Wünsche der Linksfraktion im Brandenburger Landtag und von mir als 
minderheitenpolitische Sprecherin ganz persönlich übermitteln. Sie können 
davon ausgehen, dass unsere Fraktion auch künftig Ihre Arbeit im Interesse 
des sorbischen/wendischen Volkes tatkräftig unterstützen wird. Wir sind im-
mer bereit, Anregungen für die Arbeit auf Landesebene, aber auch in den 
Kommunen entgegenzunehmen und, wo immer möglich, in unserer Arbeit zu 
berücksichtigen. 
 
Mit Unterstützung des Dachverbandes der Sorben/Wenden ist es in den ver-
gangenen 10 Jahren gelungen, die Sorben/Wenden-Gesetzgebung des Landes 
Brandenburg grundlegend zu novellieren. Ausgehend davon ist ein ganzes 
System an neuen Rechts- und Verwaltungsvorschriften entstanden. Es bildet 
seitdem die Basis für eine umfassendere Interessenvertretung der Sor-
ben/Wenden im Land wie auch in zahlreichen Niederlausitzer Kommunen. 
Damit das auch in Zukunft so sein kann, bedarf es eines starken Mitwirkungs-
gremiums beim Brandenburger Landtag. Im Herbst kommenden Jahres sind 
nicht nur Landtagswahlen, sondern dann findet auch die mittlerweile bereits 
dritte Direktwahl des Rates für Angelegenheiten der Sorben/Wenden beim 
brandenburgischen Landesparlament statt. Ich möchte die Delegierten aus 
der Niederlausitz schon jetzt aufrufen, sich nicht nur an der Wahl zu beteili-
gen, sondern sich auch als Kandidatinnen und Kandidaten für dieses wichtige 



 

 

Mitwirkungsgremium zur Verfügung zu stellen. Wir Landespolitikerinnen und 
Landespolitiker brauchen einen starken Rat, der die Sichten und Vorschläge 
der Minderheit an den Landtag, aber auch an die Landesregierung heranträgt. 
 
Eine der zentralen Herausforderungen in der Niederlausitz und damit auch 
für die Domowina ist der anstehende Strukturwandel: weg von der Braun-
kohle und hin zur Schaffung zukunftsfähiger Strukturen für alle, die in der 
Lausitz / Łužyca / Łužica ihren Lebensmittelpunkt haben: Deutsche, Sor-
ben/Wenden, Sinti und Roma, aber auch viele, die vor Krieg und Not zu uns 
geflohen sind. Dank des Einsatzes der Domowina gemeinsam mit den Ländern 
Brandenburg und Sachsen wurden für den Strukturwandel auf Bundesebene 
die notwendigen gesetzlichen Grundlagen geschaffen. Nun kommt es darauf 
an, die zur Verfügung stehenden Mittel durch entsprechende Projekte sinn-
voll für die Region einzusetzen.  
 
Zapśimujśo se ze swójimi idejami: W Bramborskej wótběgujo źěłaŕnicowy 
proces, kótaryž trjeba na kuždy pad dalšne serbske projekty. A teke w Sakskej 
jo wjele móžnosćow. 
 
Wobdźělće so ze swojimi idejemi: W Braniborskej běži proces dźěłarnje, kiž 
trjeba bjezdwěla dalše serbske projekty. A tež w Sakskej je tójšto móžnosćow. 
 
Bringen Sie sich mit ihren Ideen ein: In Brandenburg läuft der Werkstatt-Pro-
zess, der durchaus weitere sorbische/wendische Projekte braucht. Und auch 
in Sachsen gibt es viele Möglichkeiten. 
 
Ich bedanke mich herzlich für die gute Zusammenarbeit und wünsche Ihnen 
viel Erfolg bei Ihren Beratungen. 
 
Ihre  
 

 
 
 


